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Im Projekt WindDruck wird untersucht, wie 
zukünftig Flügel von Windkraftanlagen (WKA) aus 
recyclingfähigen und nachwachsenden Materialien 
auf 3D-Druckern gefertigt werden können. Die 
Vision: Flügel am Aufstellungsort der Anlage 
auf mobilen 3D-Druckern individuell angepasst 
herzustellen.

HINTERGRUND

Aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen führen zu einem 

wachsenden elektrischen Energiebedarf. Kleine dezentrale 

WKA könnten in der Lösung dieser Herausforderung eine ent-

scheidende Rolle spielen. Der nachhaltige Werkstoff Lignin wird 

durch ein simuliertes Flügeldesign und Faserverstärkung an die 

hohen technischen Anforderungen angepasst. Der 3D-Druck 

ermöglicht dabei ein Höchstmaß an Freiheit im Flügeldesign.

PROJEKTINHALTE

Als Benchmark dient der klassisch gebaute glasfaserverstärk-

te Flügel. Nach Erfassung der technischen Anforderungen 

an Flügel und Material werden technische Methoden für ein 

optimiertes Flügel- und Materialdesign entwickelt. Anschlie-

ßend erfolgt die Entwicklung eines 3D-Druckverfahrens und 

der Prüfungsumgebung zur Validierung der Anwendung.

ZIELE

Das Projekt wird eine wichtige Komponente für die zukünfti-

ge Nutzung von dezentralen Windkraftanlagen in Berlin lie-

fern. Es wird erstmals zeigen, dass die Flügel einer WKA auch 

im großen Maßstab wirtschaftlich, nachhaltig und individuell 

mittels 3D-Druck produziert werden können. 

 Á 3D-Pelletdrucker zur Verarbeitung von Lignin-Biopolymer

Fotos: Edgard Berendsen / IFAF Berlin


